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Die Osteopathie ist eine ganzheitliche, sanfte Methode, die zur Diagnose und
Therapie vorwiegend die Hände einsetzt.

Diese sanfte manipulative Technik, basierend auf physiologischen Grundsätzen,
wird verwendet, um Gewebefunktionsstörungen zu bewerten und zu behandeln.

Abtasten (Berührung) offenbart mögliche Funktionsstörungen und Beschwerden.

So kann der Osteopath erlebte Traumata, Krankheiten und Operationen wahrnehmen. 
Durch ein ganz besonderes Verständnis für die Anatomie stellt der Osteopath die 
Lebenskraft des traumatisierten Gewebes wieder her.

Die osteopathische Behandlung verwendet sehr sanften Druck. Die Patienten erleben oft ein Gefühl von tiefer
Entspannung, Kribbeln und Schmerzlinderung. Diese Änderungen werden manchmal sofort erfahren, oft aber
erst später nach der Behandlung auftreten. Manche Patienten bemerken erst ein paar Stunden oder Tage nach
der Behandlung eine Verminderung der Schmerzen.

Unter Beachtung fundierter anatomischer und physiologischer Kenntnisse, welche in einer langjährigen
Ausbildung erworben werden, therapiert der Osteopath alle Funktionsstörungen und Beschwerdebilder, für die
die Schulmedizin keine organische Ursache gefunden hat.

Die Osteopathie befasst sich aber nicht nur mit Erkrankungen des Skelettsystems, sondern als einheitliches
Therapiekonzept mit dem gesamten Menschen. Anhand einer ausführlichen Befundung können Blockaden und
Störungen in der Homöostase des Körpers erkannt und individuell behandelt werden.

In Zusammenarbeit bzw. nach Abklärung durch Ihren Haus-/Facharzt werden z.B. folgende Erkrankungen
behandelt:

Erkrankungen der Wirbelsäule und des Bewegungsapparates

Migräne / Kopfschmerz

Hörsturz / Tinnitus

Schwindel

Beschwerden des Kiefergelenks

Verdauungsprobleme

Probleme des Urogenitaltrakts wie Menstruationsprobleme / Reizblase

Beschwerden nach operativen Eingriffen oder Unfällen

Die Osteopathie ersetzt nicht die regelmäßige Betreuung und Behandlung durch Ihren Arzt. Auch Infektionen
(z.B. bakterielle Entzündungen von Organen), Tumorerkrankungen, Unfälle und andere schwere Pathologien
(z.B. Herzerkrankungen) werden nicht osteopathisch, sondern müssen schulmedizinisch behandelt werden und
gehören in die Hand eines FACHARZTES!
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